
Allgemeine Information

KLINIKGELÄNDE

ANFAHRT
Sie erreichen uns über die A1 aus Hamburg oder Bremen kom-
mend und über die A27 aus Hannover, Abfahrt Rotenburg. Folgen 
Sie den Hinweisschildern nach Rotenburg. In der Innenstadt 
fahren Sie Richtung Diakonieklinikum. Die mögliche Parkfläche 
direkt am Klinikum ist begrenzt. Gegen eine Gebühr können Sie 
im Parkhaus oder auf dem gegenüberliegenden Mutterhausgelän-
de parken. Kostenfreie Parkplätze finden Sie auf dem Lohmarkt 
(Ecke Fuhrenstraße, Königsberger Straße).

AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUM 
ROTENBURG gemeinnützige GmbH
AIRA, Haus-Nr. 9, Mutterhausgelände
Elise-Averdieck-Straße 17, 27356 Rotenburg
T (04261) 77 - 24 80
melanie.leskien@agaplesion.de
www.diako-online.de 
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GEFÄSSCHIRURGISCHES SYMPOSIUM 

DIE WUNDE VERBINDET V

Die Wunde verbindet V

Zeit:	 Mittwoch, 21.01.2026, 16.00 Uhr

Ort:	 AIRA, Haus-Nr. 9, 
	 Mutterhausgelände
	 Elise-Averdieck-Straße 17, 27356 Rotenburg

Wissenschaftliche 
Leitung und 
Organisation:	 Dr. med. Michael Feldmann

Veranstalter:	 AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUM 
	 ROTENBURG
	 Klinik für Gefäßchirurgie und Endovaskuläre 
	 Chirurgie

Online-Anmeldung:
https://anmeldung.diako-online.de/gch-symposium

Anmeldeschluss:	 07.01.2026

Information:	 Melanie Leskien
	 Chefarztsekretärin
	 T (04261) 77 - 28 40 
	 melanie.leskien@agaplesion.de

Im Rahmen der freiwilligen Zertifizierung von der Akademie
für ärztliche Fortbildung der Ärztekammer Niedersachsen sind
CME-Punkte beantragt. 

Mittwoch

21.01.2026

www.diako-online.de



	

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

chronische Wunden stellen eine zunehmende Herausforderung 
im Gesundheitswesen dar. Laut dem DAK-Versorgungsreport 
2024 befanden sich allein im Jahr 2021 rund eine Million 
Menschen über 40 Jahren in Deutschland aufgrund chronischer 
Wunden in ärztlicher Behandlung – das entspricht einer Präva-
lenz von 2,1 %. Ein erheblicher Anteil dieser Wunden ist arteriell 
bedingt, häufig infolge peripherer arterieller Verschlusskrankheit 
(PAVK), und betrifft vor allem ältere, multimorbide Patientinnen 
und Patienten.

Diese Fortbildung widmet sich gezielt der Ätiologie, Diagnostik 
und Therapie arteriell bedingter Wunden. Neben pathophysiolo-
gischen Grundlagen werden praxisrelevante Aspekte wie Wund-
beurteilung, interdisziplinäre Versorgungskonzepte und aktuelle 
Leitlinienempfehlungen thematisiert. Ziel ist es, Fachwissen zu 
vertiefen und die Versorgungsqualität nachhaltig zu verbessern.

Wie immer freuen wir uns sehr, Sie zu unserer bereits 
5. interprofessionellen Veranstaltung zu begrüßen.
 

Ihr

Programm

15.45 Uhr	 Get together

16.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
	 Dr. med. Michael Feldmann

 
16.10 Uhr	 Therapiemöglichkeiten bei PAVK bedingten 
	 Wunden
	 Michael Strietzel

 
16.30 Uhr	 Möglichkeiten der Wundbehandlung bei 
	 ausgereizter PAVK-Therapie
	 Dr. med. Michael Feldmann

16.50 Uhr	 Pause
	 Kollegiales Gespräch mit Imbiss/Begehung 
	 der Ausstellung

17.20 Uhr	 Moderne Wundversorgung bei PAVK
	 Elena Libich, Alexandra Wilken
                       

17.35 Uhr	 Stairway to heaven: Diabetes, PAVK und Wunde
	 Dr. med. Ralf Klask

18.00 Uhr	 Podiumsdiskussion
	 Dr. med. Michael Feldmann, 
	 Harun Khalil, 
	 Dr. med. Ralf Klask, 
	 Michael Strietzel

Dr. med. Michael Feldmann
Chefarzt, Klinik für Gefäßchirurgie und Endovaskuläre Chirurgie, 
AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUM ROTENBURG
 

Dr. med. Ralf Klask
Diabeteszentrum Lüneburger Heide, Soltau

Elena Libich
Gefäßassistentin, Wundexpertin ICW-zertifiziert, 
Klinik für Gefäßchirurgie und Endovaskuläre Chirurgie, 
AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUM ROTENBURG

Michael Strietzel
Leitender Oberarzt, Klinik für Gefäßchirurgie und
Endovaskuläre Chirurgie, 
AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUM ROTENBURG
 

Alexandra Wilken
Wundexpertin ICW-zertifiziert, Fachtherapeutin Wunde (ICW), 
Klinik für Gefäßchirurgie und Endovaskuläre Chirurgie, 
AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUM ROTENBURG

 

Referent:innen

Dr. med. Michael Feldmann
Chefarzt


